Wörter malen

4. - 6. Klasse
Der Lehrer (oder auch ein Kind) schreibt eine Liste von Begriffen an die Tafel. Die Klasse wird in zwei Gruppen geteilt, von denen jeweils zwei Kinder ausgewählt werden
Aus jeder Gruppe geht nun eines vor die Türe, das andere bleibt jeweils in der Klasse, um an der Tafel zu malen. Die beiden Maler aus den zwei Gruppen stellen sich nun jeweils vor einen aufklappbaren Tafelteil und beginnen, die Begriffe zu malen. Wenn die malenden Kinder nicht wissen, was ein Wort bedeutet, so können sie Hilfe von ihrer Gruppe einfordern. In der Regel sollte man etwa 4-6 Begriffe wählen, man kann aber auch behandelte Märchen, Gedichte etc. anschreiben und malen lassen.
Nachdem für jedes Wort ein Bild entstanden ist, kommt ein Kind wieder herein und muss erraten, was sein „Maler“ gezeichnet hat: Ist das ein Pferd? Ja/nein, das ist kein Pferd etc. Ich setze immer einen Zeitrahmen von einer Minute, wo bei ein Kind der Zeitmesser ist und sagt: Los geht's, noch eine halbe Minute, die Zeit ist ab. Ein Kind darf zwei oder drei Fehler machen.

Nach abgelaufener Zeit wird das andere Kind hereingeholt und muss nun in der anderen Gruppe die gemalten Bilder erkennen. Wer die meisten Bilder errät, der gewinnt das Spiel. 
Die Wörter müssen natürlich wieder zugedeckt werden, bevor die Kinder hereinkommen und es dürfen jeweils nur die Zeichnungen der eigenen Gruppe sichtbar sein.
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